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1. Kreisklasse

TTG Brensbach 1975 : TV 1924 Gammelsbach II 
Freitag, 17.03.2023, 20:30 Uhr

Niederlage für die TTG Brensbach 1975 in der 1. Kreisklasse

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV 1924 Gammelsbach II am
Freitagabend in den Armen: Doris Volk hatte gerade ihr Einzel gewonnen und nach rund 3 Stunden
Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (30:32 Sätze) in der 1. Kreisklasse Partie
gegen die TTG Brensbach 1975 gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag
Denniger und Volk, die in ihren Spielen souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Spuck / Ripper machten mit Ebinger / Volk beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nicht ganz mithalten konnten Röth / Heldmann, beim 1:3
gegen Denniger / Denniger, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Keinen Punkt beisteuern konnten Lang /
Eisenhauer im Spiel gegen Volk / Volk, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Keine Chancen ließ
dagegen Dieter Spuck am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Jan Ebinger.
Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Kurt Ripper und Klaus Denniger, bevor das
zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Holger Volk musste Peter Röth Tribut zollen, nachdem er die Partie
trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Ulrich Lang beim 11:7, 11:
7, 7:11, 12:10 gegen Horst Denniger doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Anlaufschwierigkeiten musste Robert Heldmann zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Der gute Start half im Endeffekt nichts,
so dass Günther Eisenhauer eine Niederlage in vier Sätzen gegen Marius Volk kassierte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Klaus Denniger musste Dieter Spuck Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 13 Siege und 11 Niederlagen für
Denniger aus. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte am Nachbartisch Kurt Ripper beim 3:2 gegen Jan
Ebinger, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Ripper mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Chancenlos war indessen am Nachbartisch Peter Röth gegen Horst Denniger nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 5:7. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Ulrich Lang gegen Holger Volk
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach diesem Einzel steht Lang somit bei
19 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Volk ein 8:17 ausweist.
Eine knappe Niederlage gab es daraufhin hingegen für Robert Heldmann beim 2:3 gegen Marius
Volk. Das war nichts für schwache Nerven. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Doris Volk hatte
Günther Eisenhauer nur im ersten Satz eine Chance. Nach diesem Einzel steht Eisenhauer somit
bei 5 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Volk ein 13:11
ausweist. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist die TTG Brensbach 1975 nun ein Punktekonto von 9:23 Punkten auf,
während der TV 1924 Gammelsbach II vor dem nächsten Spiel, das am 24.03.2023 gegen den SV
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1969 Airlenbach II ansteht, 12:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTG Brensbach
1975 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.03.2023 gegen den TSV Erlenbach 1950.

 Statistik:
 TTG Brensbach 1975

Doppel: Spuck / Ripper 1:0, Röth / Heldmann 0:1, Lang / Eisenhauer 0:1 
Einzel: D. Spuck 1:1, K. Ripper 1:1, P. Röth 0:2, U. Lang 2:0, R. Heldmann 1:1, G. Eisenhauer 0:2 

 TV 1924 Gammelsbach II
Doppel: Denniger / Denniger 1:0, Ebinger / Volk 0:1, Volk / Volk 1:0 
Einzel: K. Denniger 2:0, J. Ebinger 0:2, H. Denniger 1:1, H. Volk 1:1, M. Volk 2:0, D. Volk 1:1


